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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth	 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07331/9467791
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 071610 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub
Praxis Dr. med. Groß vom 10.09. – 25.09.2015 Urlaub.
Vertretung Dr. med. Brandner, Hauptstr. 116/1, Böhmenkirch, 
Tel. 07332/3777.
Praxis Dr. Eppenstein vom 21.09. – 02.10.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Mangold vom 07. – 22.09.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Gieren vom 28.09. – 09.10.2015 Urlaub.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 19./20.09.2015:
Dr. Silke Knoll, Steinbeisstr. 8, 73054 Eislingen
Sprechzeiten: 10.30 - 13.00 Uhr, außerhalb nach tel. Vereinba-
rung. Tel. 07161/5047997

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 18.09.:	 Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25, Göp-
pingen, Telefon (07161) 961250

Sa., 19.09.:	 Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 815555

So., 20.09.:	 Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

Mo., 21.09.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Di., 22.09.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Mi., 23.09.:	 Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793

Do., 24.09.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 20.09.:	 Frau Barbara Maerker, geb. Härle,
	 Degenfelder Str. 60, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 74. Geburtstag

am 24.09.:	 Frau Rita Eugenie Knoblauch, geb. Fuchs,
	 Am Sportplatz 2, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 74. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Verlauf des Fest-
tages und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, dem 23. September 2015, findet um 19.00 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Bürgerfragen 
2.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 22.07.2015 
3.	 Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung 
4.	 Änderungsverfahren Bebauungsplan „Jauch, nördliche 

Erweiterung“ - Auslegungs- und Beteiligungsbeschluss zur 
frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB 

5.	 Grüngutplatz des Landkreises Göppingen – Raumschaft 
Lauterstein-Böhmenkirch – Information, Beratung und 
Grundsatzbeschluss 

6.	 Feuerwehr Lauterstein – Beschaffung von Einsatzjacken – 
Vergabe 

7.	 Spendenannahme nach § 78 Abs. 4 GemO 
8.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Wasser-Abschlag zum 30. September 2015
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2015 ist am 30. September 2015 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Be-
scheid, die eine Über- oder Unterzahlung auf ihrem Wasser- bzw. 
Abwasserkonto haben.
Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein eine Einzugser-
mächtigung ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag zum 30. 
September 2015 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Grünmassesammlungen 
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 
21. September statt.

-	 Bitte beachten Sie, dass im gesamten Landkreis keine 
Papiersäcke mehr mitgenommen werden. Benutzen 
Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose Grünabfälle bitte 
Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie kleinere Plas-
tikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke sowie Plas-
tiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie auch, dass 
120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastikfässer oder 
andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom Müllwerker 
nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert werden 
können, für die Grünmassesammlung ungeeignet sind. Sper-

rige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse passen, wie z. B. 
Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt 
werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

-	 Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-
Gosbach, Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die 
jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de 
oder in Ihrem Abfall-ABC).

-	 Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).

-	 Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

-	 Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Abholfirma, Tel. 07161/99910-0.

Albwerk
Stromzähler werden abgelesen
Von Donnerstag, den 1. Oktober 2015 bis einschließlich 
Samstag, den 17. Oktober 2015 werden die Stromzähler im 
Netzgebiet des Albwerks abgelesen. Auf Basis dieser Ablesun-
gen werden die Stromrechnungen für das Jahr 2015 erstellt. 
Abgelesen werden alle Stromzähler, die sich im Eigentum des 
Albwerks befinden. Auch wenn Sie selbst kein Stromkunde des 
Albwerks sind, wird der Zählerstand durch uns abgelesen. Wir 
werden die Zählerstände dann automatisch an die zuständigen 
Lieferanten weiterleiten. Unser Ablesepersonal kann sich auf Ver-
langen als Mitarbeiter der Albwerk GmbH & Co. KG ausweisen. 
Für Kunden, die in dem genannten Zeitraum nicht erreichbar 
sind, wird zur Selbstablesung eine portofreie Rückantwortkarte 
im Briefkasten hinterlegt. Des Weiteren besteht die Möglichkeit 
uns den Zählerstand über unsere Homepage (www.albwerk.
de) zu melden. Sollten unsere Mitarbeiter keinen Zutritt zum 
Zählerplatz bekommen, wird die Stromrechnung auf Grundlage 
einer Verbrauchsschätzung erstellt, sofern keine entsprechende 
Selbstablesung vorliegt.

	 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg
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Schulnachrichten

Zwei Urgesteine verabschiedet 
Zum Schuljahresende 2014/15 verließen mit Frau Lehrerin Doris 
Abt und mit Frau Lehrerin Gabriele Grupp zwei Urgesteine die 
Messelbergschule Donzdorf - Time to say Goodbye - war auf 
ihrer Einladung zu lesen. Im Rahmen einer feierlichen Gesamt-
lehrerkonferenz wurden beide am letzten Schultag vor den 
Sommerferien in der Mensa der Messelbergschule verabschiedet. 
Unter den geladenen Gästen waren neben vielen ehemaligen 
Kollegen/innen auch die beiden Rektoren i. R. Herr Wolfgang 
Müller und Herr Hermann Seimetz.
Sowohl Frau Doris Abt als auch Frau Gabriele Grupp waren seit 
Mitte der siebziger Jahren an der Messelbergschule tätig und 
haben das Leben und den Alltag an der Schule spürbar geprägt. 
Bevor Rektor Ege die Verdienste würdigte und die Urkunden 
überreichte, machte er deutlich, welche Menge an Wissen die 
Schule verlässt, wenn solch erfahrene Lehrerinnen in den Ruhe-
stand gehen. In so vielen Dienstjahren kommt zu den studierten 
Fächern doch Einiges dazu und kann ganz sicher nicht lückenlos 
ersetzt werden. 

Rektor Erich Ege, Lehrerin Doris Abt

Wie verlief der Werdegang von Frau Doris Abt?
Nach dem Studium an der PH Schwäbisch Gmünd in den Fä-
chern Hauswirtschaft/ Textiles Werken und Sport war ihre erste 
Dienststelle die Grund- und Hauptschule Weißenstein. Im August 
1975 folgte der Dienstantritt an der Grund- und Hauptschule 
Donzdorf, ab 1993 war sie Lehrerin an der Messelbergschule. 
Frau Abt war Fachlehrerin für HTW und Sport und viele Jahre 
Klassenlehrerin in den unteren Klassen 5 bis 7. Viele Schulveran-
staltungen im außerunterrichtlichen Bereich wurden durch Frau 
Abt gestaltet: Dekorationen, Bewirtung und die Anfänge des 
Mittagstisches an der Messelbergschule sind sehr eng mit Doris 
Abt verbunden. Sie erteilte Hausunterricht für erkrankte Schüler, 
als Mentorin gab sie ihre Erfahrung an junge Lehrer weiter. Sie 
durfte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum an der Messelbergschule 
feiern. Besonders lobend hervorzuheben ist, dass sich Frau Abt 
in den letzten beiden Dienstjahren noch der Herausforderung 
Gemeinschaftsschule stellte und dies mit sehr großem Erfolg. 
Neben der Erstellung der Lernpfade waren die Lernentwicklungs-
berichte eine besondere Herausforderung. Dazu war sie bei der 
Einführung und Weiterentwicklung der neuen Lernmethoden 
maßgeblich beteiligt. Für viele Schüler war Frau Abt die „Ersatz-
mama“, die Beziehung zu den Schülern stimmte. Als Dienstäl-
teste Kollegin gehörten in ihrem letzten Schuljahr auch Schullei-
tungsaufgaben zu den Dienstpflichten.

Rektor Ege überreichte die Dankurkunde des Landes Baden-
Württemberg für den Ruhestand und überbrachte die Glück-
wünsche des Regierungspräsidiums Stuttgart und des Staatlichen 
Schulamtes Göppingen. Er bedankte sich für die erfolgreiche 
Arbeit an der Messelbergschule sowie für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit. Mit einem Blumenstrauß sowie einem Ge-
schenk der Messelbergschule verabschiedete er Frau Abt und 
wünschte der Ruheständlerin im Kreise ihrer Familie viel Gesund-
heit und alles Gute.

Wie verlief der Werdegang von Frau Gabriele Grupp? 
Mit Frau Grupp geht eine Person, die sowohl Schülerin als auch 
Lehrerin an der Messelbergschule war. Von 1959 bis 1967 
drückte sie die Schulbank an der Messelbergschule. Frau Grupp 
studierte an der PH Schwäbisch Gmünd die Fächer Englisch und 
Geschichte. Nach dem Studium folgte sofort die Einstellung an 
der Messelbergschule in Donzdorf, Dienstantritt war im April 
1976. Frau Grupp unterrichtete schwerpunktmäßig in den obe-
ren Klassen 8 bis 10. Viele Jahre war sie Klassenlehrerin der Wer-
krealschulklassen und bereitete die Schüler erfolgreich auf die 
Abschlussprüfung vor. Als „Fachfrau“ Englisch besaß sie hohe 
Kompetenz, war Fachbetreuerin und bot für die Kolleginnen 
und Kollegen in diesem Bereich Fortbildungen an. Regelmäßig 
wurde Frau Grupp in die Schulkonferenz gewählt. Für erkrankte 
Schüler/innen führte sie Hausunterricht durch und als Mentorin 
konnten junge Lehrer von ihrer Erfahrung profitieren. Besonders 
am Herzen lag ihr die Vorbereitung der Schüler auf das Berufs-
leben, die Vermittlung der notwendigen Ausbildungsreife stand 
dabei im Vordergrund. Sie erzielte immer gute Ergebnisse, weil 
die Chemie zwischen ihr und den Schülern stimmte, die heute so 
notwendige Beziehung war vorhanden. Die Schüler hatten Frau 
Grupp gern. Aufgrund ihres persönlichen Netzwerkes war sie mit 
den örtlichen Gegebenheiten in Donzdorf bestens vertraut. Vor 
wenigen Jahren durfte sie ihr 40-jähriges Dienstjubiläum an der 
Schule feiern. 
Gemeinsam mit Frau Abt führte sie in ihrem letzten Jahr Schullei-
tungsaufgaben im Rahmen der Dienstältesten Kollegin aus.
Rektor Erich Ege überreichte ihr die Dankurkunde des Lan-
des Baden-Württemberg, überbrachte die Glückwünsche des 
Regierungspräsidiums Stuttgart und des Staatlichen Schulamtes 
Göppingen. Mit einem Blumenstrauß und einem Geschenk der 
Schule bedankte er sich für die erfolgreiche Arbeit und die jahre-
lange gute Zusammenarbeit. Für den Ruhestand wünschte er im 
Kreise ihrer Familie viel Gesundheit und alles Gute.

Rektor Erich Ege, Lehrerin Gabriele Grupp

Beim gemeinsamen Mittagessen sowie bei Kaffee und Kuchen 
– auf Einladung von Frau Grupp und Frau Abt - saß man in der 
Mensa noch lange gemütlich zusammen und ließ die vielen 
vergangenen Schuljahre Revue passieren.
Mit mehreren gelungenen Beiträgen des Kollegiums wurde an 
viele schöne Momente in der „Schulzeit“ erinnert. 

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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	 Business English AG der Geschwister-
Scholl-Realschule Süßen

	 Rechtzeitig zu Beginn des neuen Schuljahres 
wurden wieder die Ergebnisse der LCCI-Prüfung 
der Schülerinnen und Schüler der letztjäh-

rigen Business English AG an unsere Schule übermittelt.. Die 
Prüfung selbst fand am Ende des letzten Schuljahres im Juli 
statt. Alle sechs Schülerinnen und Schüler, die sich am Ende der 
neunten Klasse dazu entschieden hatten auch die LCCI-Prüfung 
abzulegen, konnten ihre Zertifikate in Empfang nehmen. Die 
Ergebnisse waren dieses Jahr besonders beeindruckend. Alle 
haben die Prüfung mit Bravour bestanden (“Pass with distinc-
tion“). Die beste Schülerin Leoni Kiemel erreichte sogar 93% der 
möglichen Punkte.
Das Zertifikat LCCI ist eine international anerkannte Wirtschaft-
senglisch-Prüfung der Londoner Industrie- und Handelskammer 
(London Chamber of Commerce and Industry) und kann bei 
einer Bewerbung in einem kaufmännischen Beruf durchaus 
ausschlaggebend sein.

Text/Bild: F. Hiller

Wir gratulieren Leoni Kiemel, Esra Atsu, Kai Wohlfart, Arthur 
Junker, Kevin Brodbeck und Silas Fink zur bestandenen Prüfung.

Auch im kommenden Schuljahr kann dieses Zertifikat wieder 
in der Business English AG erworben werden. Die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 9 nehmen dabei auch am Projekt KOOBO 
(Kooperative Berufsorientierung) des Staatlichen Schulamts 
Göppingen teil, welches der AG Unterstützung bei der Vernet-
zung von Schule und Betrieb anbietet. So werden wieder Schüler 
unserer Schule und Auszubildende unseres langjährigen Partners 
Spindelfabrik Süßen gemeinsam Englisch für den Beruf üben.

	 Verabschiedung Herr Brinck
	 Zum Ende des Schuljahres 2014/15 wurde der 

stellvertretende Schulleiter des Rechberg-Gym-
nasiums Donzdorf, StD Joachim Brinck, in den 
Ruhestand verabschiedet. Insgesamt 

43 Jahre unterrichtete Herr Brinck die Fächer Mathematik, Physik 
und Astronomie, wobei er mit letzterem Fach besonders gut am 
RGD in unmittelbarer Nachbarschaft zur Sternwarte aufgehoben 
war. Nach dem Mathematik- und Physik-Studium an der Univer-
sität Stuttgart startete Herr Brinck zunächst am Mörike-Gymnasi-
um in Göppingen und wechselte danach an das Werner-Heisen-
berg-Gymnasium in Göppingen, wo er 19 Jahre seiner Dienstzeit 
verbrachte. Letzte Station seines Werdegangs war dann ab 2006 
das Rechberg-Gymnasium Donzdorf. Neben dem Unterricht 
hat er als stellvertretender Schulleiter und Stundenplaner viel 
organisatorisches Geschick bewiesen. Auch effektives Arbeiten, 
Loyalität gegenüber Schulleitung und Kollegium sowie Fürsor-
ge für Kollegen/innen und Schülerschaft kennzeichneten die 

Arbeit von Herrn Brinck. Schulleiter OStD Franz Fischer und das 
Kollegium des RGD bedanken sich für die gute Zusammenarbeit 
der vergangenen Jahre und wünschen Herrn Brinck viele schöne 
Jahre im wohlverdienten Ruhestand.

(auf dem Bild von links nach rechts: Schulleiter Franz Fischer, Joa-
chim Brinck, Kollegen Annette Fleischmann, Nica Dieffenbacher, 
Christian Meyer)

Verabschiedung Frau Sattler

Als langjährig am Rechberg-Gymnasium Donzdorf tätige und 
nach wie vor aktive Sport- und Englischlehrerin wurde Siglinde 
Sattler zum Schuljahresende im Juli 2015 in den Ruhestand 
verabschiedet. Frau Sattler studierte an den PHs in Schwäbisch 
Gmünd, in Freiburg und an der Universität Freiburg. Bevor sie 
1981 an das Rechberg-Gymnasium Donzdorf kam, unterrichtete 
sie am Limes-Gymnasium in Welzheim. Am RGD kennt man sie 
als aktive, aufgeschlossene und engagierte Lehrkraft: Ob Schul-
landheime nach Tirol, Betreuung von Mannschaften bei Jugend 
trainiert für Olympia oder Wanderungen in der Umgebung – 
Frau Sattler war dabei. Auch im Fach Englisch engagierte sie 
sich über den Unterricht hinaus und legte 1998 den Grundstein 
für den bis heute bestehenden Englandaustausch mit Maccles-
field. Zu guter Letzt war Frau Sattler auch für die Einrichtung 
eines Schulsanitätsdienstes verantwortlich, der auch weiterhin 
am Rechberg-Gymnasium bestehen bleibt und an ihre Person 
erinnern wird. Schulleiter OStD Franz Fischer und das Kollegium 
bedanken sich herzlich für ihr jahrelanges Engagement am RGD 
und verabschieden sie in den wohlverdienten Ruhestand. 

Thomas Maurer wird neuer stellvertretender Schulleiter
              �              Zum neuen Schuljahr 2015/16 

tritt StD Thomas Maurer das 
Amt des stellvertretenden 
Schulleiters als Nachfolger von 
Herrn Brinck an. Schon als Ab-
teilungsleiter hat er mit Herrn 
Brinck die Stundenpläne ge-
macht und war für den Bereich 
der Naturwissenschaf-

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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ten verantwortlich. Nun wird er neben seinem Mathematik- und 
Physikunterricht die weiteren Aufgaben eines stellvertretenden 
Schulleiters wahrnehmen. Herr StD Maurer freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit mit der Schulleitung, dem Kollegium, 
den Schülerinnen und Schülern sowie mit den Eltern des RGD in 
seinem neuen Amt.

„The Big Challenge“ – Preisträger des RGD glänzen in 
Englisch
Kurz vor den Sommerferien kürte das RGD noch seine Sieger/
innen im bundesweiten Englisch-Wettbewerb „The Big Challen-
ge“. Fünf Schüler vom Rechberg-Gymnasium Donzdorf schafften 
es unter die besten 100 Schüler in Baden-Württemberg in ihrer 
jeweiligen Jahrgangsstufe.
Daniel Makeev, Klasse 9d, wurde sogar als Landessieger prämiert 
und erreichte Platz 26 in ganz Deutschland! 
Unter den Teilnehmern in Baden-Württemberg wurden am RGD 
folgende Rangplätze erreicht: Platz 26 von Emanuel Schultheiß, 
Klasse 7b; Platz 54 von Anika Zieger, Klasse 5b, Platz 59 von 
Andreas Hartung, Klasse 8c.
Nicht im Bild ist Fünftklässler Mario Lorgovan, Platz 32, der in-
zwischen an das Michelberg-Gymnasium in Geislingen gewech-
selt ist.
Alle fünf meisterten die Multiple-Choice-Aufgaben in Sachen 
Wortschatz, Grammatik, Landeskunde, Aussprache und Lese-
techniken mit glänzender Leistung und wurden mit Preisen und 
Sonderzertifikaten ausgezeichnet.
Wir gratulieren herzlich!

(auf dem Bild: von links nach rechts: Emanuel Schultheiß, Daniel 
Makeev, Anika Zieger, Andreas Hartung)

Lautersteiner Büchereien

	 Hallo liebe Büchereibesucher,
	 am Freitag hat die Bücherei wieder wie 

gewohnt von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Kommt einfach vorbei und sucht euch was 
Schönes aus.

Ich freue mich, Barbara

Voranzeige:
Die Bücherei bleibt vom 02.10.2015 bis 23.10.2015 geschlossen. 
Ab dem 30.10.2015 bin ich wieder für euch da.

	 Bastelzeit
	 Am Freitag, dem 09.10.2015 um 14.30 Uhr ist 

es endlich wieder Zeit zum Basteln. Wir basteln 
zwei verschiedene Fensterbilder (eine Eule und 
ein Kastanienmännchen auf der Schaukel). Alle 

Schulkinder ab 8 Jahre aus Nenningen und Weißenstein die Lust 
zum Basteln haben können gerne zu uns in die Bücherei nach 
Weißenstein kommen. Eine Anmeldung bis zum 02.10.2015 
unter Telefon 309953 oder in der Bücherei ist unbedingt er-
forderlich. Es freut sich auf viele Mitbastler das Bastelteam der 
Bücherei. 

Parteien und Wählervereinigungen

	 Hermann Färber MdB: Bürgersprechstunde 
in Süßen

Möglichkeit zu Gespräch mit Bundestagsabgeordneten am Frei-
tag, 18. September 2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr
„Ich möchte den Menschen die Möglichkeit geben, auch un-
abhängig von öffentlichen Veranstaltungen, direkt mit mir ins 
Gespräch zu kommen“, so der CDU-Bundestagsabgeordnete 
Hermann Färber.
Er bietet deshalb am Freitag, 18. September 2015 von 14.00 
bis 18.00 Uhr eine Bürgersprechstunde in seinem Wahlkreisbü-
ro (Heidenheimer Straße 68) in Süßen an. „Dadurch sollen alle  
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit erhalten, ihr Anliegen in 
einem vertraulichen persönlichen Gespräch vorzutragen“, betont 
Hermann Färber. 
INFO: Sie erreichen Hermann Färber über sein Wahlkreisbüro in 
der Heidenheimer Str. 68, 73079 Süßen, Tel. 07162 305 70 57 
oder hermann.faerber@bundestag.de

Lautersteiner Vereinsleben

	 Altpapiersammlung SG Lauterstein 
	 Am Samstag 26. September 2015 findet im 

Stadtteil Nenningen eine Altpapiersammlung 
durch unsere Handballjugend statt. Wir bitten 
das Altpapier verschnürt ab 8 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen. 

Vielen Dank im Voraus!

Handballtrainer gesucht!
Die SG Lauterstein sucht für die kommende Saison 2015/2016 
noch einen Trainer für unsere 3. aktive Männermannschaft (1c). 
Die Mannschaft wird dieses Jahr in der Kreisliga A Staffel 1 um 
Punkte kämpfen.
Falls du Interesse hast dieses junge Team zu führen, melde dich 
bitte bei Johannes Könninger Tel.: 07162 / 414 00.

Ergebnis von letzter Woche:
SG Lauterstein 1 - TSV Neuhausen/F, 29:27
TV Rechberghausen - SG Lauterstein 2, 24:28

Spiele am kommenden Wochenende in der Kreuzberghalle 
Nenningen:
Samstag, 19.09.2015:
17.30 Uhr, SG Lauterstein 3 - TSV Süßen
19.30 Uhr, SG Lauterstein 2 - HC Wernau

Premiere für 2. Mannschaft in der Landesliga
Samstag, 19.09., 19.30 Uhr, Kreuzberghalle
SGL 2 – HC Wernau
Endlich geht die Meisterschaftsrunde für die 2. Männermann-
schaft der SG Lauterstein los. Mehr als fünf Monate nach den 
Aufstiegsfeiern darf die SGL 2 in der Landesliga um Punkte 
kämpfen. In 26 Spielen gegen traditionsreiche Vereine wie den 

Bücherei Nenningen

Bücherei Weißenstein

CDU Kreisverband Göppingen

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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TSV Bad Saulgau, den TV Altenstadt oder die SG Kuchen-Gingen 
sind die Männer um Trainer Antonio Oliveira gefordert.
Die Mannschaft hat ein anderes Gesicht als im Aufstiegsjahr. Aus 
der BWOL-Mannschaft sind Jörg Distel und Timo Funk gekom-
men. Fabian Thrun kommt von der SG Lauter zurück. Doch in 
der Mehrzahl sind es bekannte Namen und Gesichter – siehe 
Mannschaftsfoto –, die die Meisterschaft in der Bezirksliga 
erkämpft haben und mit denen Antonio Oliveira einen sicheren 
Mittelfeldplatz in der Landesliga anstrebt.
Der erste Gegner der SGL 2, der HC Wernau, strebt einen Platz 
im vorderen Drittel der Landesligastaffel an. Die vergangene 
Runde beendete der Verein unter 14 Teams auf Rang 7. Aus der 
Abstiegszone hat sich der Verein nach einigen Turbulenzen durch 
eine beeindruckende Serie von zehn Spielen ohne Niederlage 
befreit. Bis 2014 spielte der HCW vier Jahre lang höherklassig in 
der Württembergliga. Trainer Ralf Hönig, ein Mann mit B-Lizenz 
und 28 Jahren Erfahrung, ist neu. Er brachte seinen Sohn Chris-
toph mit, einen HVW-Jugendauswahlspieler, und weitere drei 
Neuzugänge sind im Sommer gekommen.
Ein Kribbeln spürt SGL-Trainer Antonio Oliveira, wenn er an 
den Saisonstart als Neuling denkt. Seine Mannschaft hat im 
Bezirkspokal beim TV Rechberghausen gewonnen, doch mit der 
Leistung waren er und das Team nicht zufrieden. „Wir müssen 
uns in allen Belangen steigern,“ brachte Porto als Fazit mit. 
Liebe Fans: Sorgt für eine gute Stimmung in der Kreuzberghalle 
und unterstützt unsere Mannschaft kräftig, damit ihr das bei der 
Premiere erfolgreich gelingt!

hint. Reihe: Marvin Pihon, Dietmar Maichel, Fabian Thrun, Phil-
ipp Ruess, Jörg Distel, Christian Grupp
mittl. Reihe: Timo Funk, Pascal Lackinger, Jochen Nagel, Peter 
Großmann, Michael Funk, Andi Weiss, Daniel Kibler
vord. Reihe: Marvin Heinzmann, Johannes Könninger, Nico Jaros, 
Marc Bertele, Lucas Lenz, Trainer Antonio Oliveira do Carmo

Mit einer Dauerkarte spannende Handballspiele sehen – 
günstiger geht es nicht
Dauerkarten für die acht Monate dauernde Saison gibt es in der 
Geschäftsstelle der Kreissparkasse in Nenningen und beim Heim-
spiel an der Kasse in der Kreuzberghalle zu kaufen. 
Der Preis einer Dauerkarte ist günstiger, als bei den meisten 
anderen Vereinen in der Oberliga Baden-Württemberg. Die 
Dauerkarte gilt für alle Meisterschaftsspiele (nicht für Pokalspiele) 
der Männer und der Frauen (SGLTB) in der Kreuzberghalle und in 
der Albsporthalle. 
Die SGL 2 tritt als Aufsteiger erstmals in der Landesliga an und 
hat Gegner aus Württemberg und dem österreichischen Vorarl-
berg zu Gast. Auch die 1. Frauenmannschaft der SGLTB spielt 
überregional in der Landesliga.
Für Spiele der Jugendmannschaften wird kein Eintritt erhoben.

Die Dauerkartenpreise in der Saison 2015/2016 für fünfzehn 
Heimspiele in der BWOL und dreizehn Heimspiele in der Landes-
liga (mehrere separate Heimspieltage) sind:
-	 80,00 Euro für Erwachsene

-	 65,00 Euro für Rentner
-	 50,00 Euro für Schüler und Studenten (ab 16 Jahre gegen 

Vorlage des Ausweises). 
Die Dauerkarte ist übertragbar, d. h. sie kann an andere Perso-
nen weitergegeben werden. 
Der Einzeleintritt zu Heimspielen mit der 1. Mannschaft kostet 
7 Euro, für Rentner 6 Euro bzw. 5 Euro für Schüler und Stu-
denten und an Spieltagen ohne die 1. Mannschaft 4 Euro bzw. 
ermäßigt 3 Euro. 

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – TSV Neuhausen/Filder 29:27 (12:14)
In einem begeisternden Handballspiel der Oberliga Baden-Würt-
temberg ging die SG Lauterstein gegen den TSV Neuhausen/
Filder mit 29:27 (Halbzeit 12:14) als Sieger vom Feld.
Die Kreuzberghalle in Lauterstein war gut besetzt, als der als 
Spitzenreiter der BWOL angereiste letztjährige Drittligist TSV 
Neuhausen zu Beginn mit 2:0 in Führung ging. Erst danach kam 
die SG Lauterstein zum Anschlusstreffer und so blieb es während 
der ersten Viertelstunde. Der TSV Neuhausen legte zwischen-
durch drei Tore vor – 6:3 in der 8. Minute und 8:5 in der 12. 
Minute – und Lauterstein konnte da nur nachziehen. Unter Zeit-
druck, die gut leitenden Schiedsrichterinnen hatten passives Spiel 
angezeigt, verkürzte Andreas Schuster für die Gelb-Blauen und 
hämmerte den Ball zum 6:8 ins Netz. Michael Lackinger nutzte 
vom Kreis reaktionsschnell einen überraschenden Bodenpass 
zum 7:8 und mit einem schnellen Gegenstoß erzielte Christian 
Stuber den erstmaligen Gleichstand beim 8:8 (17. Minute).
Jetzt war Lauterstein richtig drin im Spiel und den körperlich 
überlegenen Filderhandballern kämpferisch mehr als ebenbürtig. 
Mit ihren Angriffen scheiterte die SGL zwar häufig an der geg-
nerischen Abwehr oder am guten TSV-Torhüter, dafür bremste 
die Defensive um Florian Beutel, Steffen Nägele und Felix Thrun 
mit viel Einsatz die Neuhäuser Angreifer. Die nächsten Minuten 
fiel nur ein Tor für die Gästemannschaft und anschließend glich 
Lauterstein bis zum 12:12 regelmäßig aus. Kurz nacheinander 
erzielten TSV-Angreifer die Tore zum 14:12 für die Gästemann-
schaft.
Im zweiten Spielabschnitt kämpfte die SGL weiter um den Aus-
gleich. Der gelang schon bald beim 16:16 und die Gelb-Blauen 
setzen nach 35 Minuten mit der ersten Führung zum 17:16 
noch eins drauf. Eine hektische Phase hüben wie drüben wirkte 
sich nicht zu Lasten der Heimmannschaft aus. Trotz zwischen-
zeitlicher Unterzahl behauptete Lauterstein die Führung. Jochen 
Nägele brachte mit einem Strafwurf, alle drei verwandelte er mit 
unterschiedlichen Wurfvarianten, sein Team mit erstmals zwei 
Toren (19:17) und mit dem nächsten zum 21:18 nach vorne. 
Nun lag es an Neuhausen wieder aufzuholen, was ohne Gegen-
tor gelang. Nach 50 Minuten zeigte die Anzeigentafel mit 24:23 
die letzte Führung der Gästemannschaft an. Tobi Schmid und 
Markus Stuber tankten sich mit energischen Antritten durch die 
Neuhäuser Abwehr und sorgten für die erneute Wende. Steffen 
Nägele setzte mit einem Hüftwurf zum 26:24 noch eins drauf. 
Die Schlussminuten wurden zum Handballkrimi. Lauterstein führ-
te 28:25 und Neuhausen ging zur offenen Deckung über. Zwei 
Mal eroberten die Filderstädter den Ball – Zwischenstand 28:27. 
Zwanzig Sekunden noch und Tobi Schmid prellte die Kugel bis 
an den Kreis und zog den Ball ins lange Eck: 29:27. Der Tabellen-
führer war geschlagen und die SGL-Anhänger hielt nichts mehr 
auf ihren Sitzen. Sichtlich zufrieden stand anschließend Lauter-
steins Trainer Stefan Klaus Rede und Antwort: „Mit der Leistung 
von heute können wir gegen jeden Gegner in der BWOL beste-
hen.“ Sein Team habe gespürt, dass es in der heimischen Halle 
mit der Unterstützung der Anhänger gewinnen könne. Stefan 
Klaus hob die aktive Abwehr samt den zahlreichen Paraden 
von Torhüter Matthias Nagel hervor, lobte die Mannschaftsleis-
tung insgesamt und ausdrücklich die Männer, die von der Bank 
kamen.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche - Christian Stuber 
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4, Tobi Schmid 2, Michael Lackinger 4, Markus Stuber 2, Florian 
Beutel, Andreas Schuster 5, Jonas Villforth 1, Steffen Nägele 5/1, 
Nico Krauß, Mario Kölle, Jochen Nägele 6/3, Felix Thrun.

	 Ergebnisse vom Wochenende
	 Frauen – Pokal
	 SG LTB – FSG Donzdorf/Geislingen 16:32

	 Vorbericht :
Auftakt in der Württemberg Oberliga bei der SV LB-Oß-
weil
Nach langer und harter Vorbereitungsphase wird es für die 
A1 der SG LTB in der Württemberg Oberliga am Wochenende 
ernst. Zum Auftakt reist die Mannschaft gleich zu einem richtig 
schweren Auswärtsspiel nach LB-Oßweil. Die Oßweiler wur-
den bei der Qualifikation zur Württemberg Oberliga im Bezirk 
Enz-Murr Bezirksmeister, noch vor dem SV Kornwestheim. In 
vielen Einheiten wurden Spielhandlungen, taktisches Verhalten 
und Kondition trainiert, was nicht immer einfach war, da über 
die Sommerferien urlaubsbedingt nie der komplette Kader 
zur Verfügung stand. Das Saisonziel, das sich die Mannschaft 
gesteckt hat, in der oberen Hälfte der Tabelle sich zu etablieren, 
wird auch von der Verletzungsfreiheit der Spieler abhängig sein 
und wie sie die Doppelbelastung Jugend und Aktive über die 
gesamte Saison verkraften werden (alle Spieler haben für ihre 
jeweiligen Heimatvereine TV Treffelhausen und SG Lauterstein 
ein Doppelspielrecht für den Aktiven Bereich). Vor allem liegt 
den Trainern die individuelle Entwicklung jedes einzelnen Spielers 
am Herzen. Wir freuen uns in jedem Fall auf die neue Saison 
mit vielen schweren Aufgaben und wollen unserem Publikum 
wieder eine leidenschaftlich kämpfende Truppe, mit spielerischer 
Klasse, harter Abwehr und viel Teamgeist präsentieren. Gegner 
in der viel stärker einzuschätzenden Staffel 1 sind die Teams aus 
Bietigheim, Bittenfeld und Neckar-Kocher. Diese haben zum Teil 
sehr knapp die Qualifikation zur Jugend-Bundesliga verpasst. 
Des Weiteren die Mannschaften aus Kornwestheim, Hohenlohe, 
Waiblingen, Oßweil und unsere Lokalrivalen Bartenbach und 
Hofen/Hüttlingen.

Vorschau - 
Saisonauftakt 2015/2016
Am kommenden Sonntag, dem 20.09.15 startet die Damen-
mannschaft der SG LTB in ihre zweite Landesligasaison. Gegner 
beim ersten Auswärtsspiel der neuen Spielzeit wird ein Altbe-
kannter sein – die TSG Schnaitheim. In der vergangenen Saison 
haben die SG-Damen beide Spiele in der Punkterunde gegen die 
TSG verloren, sich aber dann im Halbfinale des Bezirkspokals klar 
mit 27:21 durchgesetzt. Die Voraussetzungen um die Punkte 
aus dieser Begegnung mit nach Hause zu nehmen, sind wenig 
positiv – die Generalprobe gegen die BWOL-Mannschaft der FSG 
Donzdorf-Geislingen im HVW-Pokal endete mit einer hohen Nie-
derlage. Die SG-Frauen müssen ihre Leistung um 100 % steigern 
und sich schnellstens wieder auf ihre alten Stärken Kampfgeist 
und Engagement besinnen, nur dann besteht die Möglichkeit die 
ersten Punkte auf der Habenseite zu verbuchen.
Anpfiff der Begegnung ist um 17.00 Uhr in der Ballspiel-
halle in Schnaitheim 
Die Frauenmannschaft freut sich über viele mitfahrende Fans 
und deren tolle Unterstützung!!!

Frauen - Landesliga
1. und 2. Runde HVW-Pokal 
In der Lautersteiner Kreuzberghalle wurde am Sonntag die 1. 
und 2. Runde des HVW-Pokals ausgetragen. Im ersten Spiel des 
Tages standen sich der SC Lehr 2 und der TV Weingarten ge-
genüber. Der Württembergliga-Absteiger Weingarten entschied 
die Begegnung mit 32:18 klar für sich. Die nächste Paarung an 

diesem Tag hieß dann SG LTB gegen den BWOL-Ligisten FSG 
Donzdorf-Geislingen. In diesem Spiel hat sich dann der Traum 
von der Pokalsensation für die Landesligahandballerinnen der SG 
in Wohlgefallen aufgelöst. Im Duell mit der FSG kassierte man 
mit 16:32 eine richtig deftige Niederlage. Die SG-Frauen hatten 
einen rabenschwarzen Tag erwischt und entsprechend war die 
gezeigte Leistung. Die Angreiferinnen kamen gegen die stabile 
Abwehr der FSG kaum zu Torchancen. Viele dieser Torchancen 
wurden dann noch durch technische Fehler und viel zu hastige 
Abschlüsse vergeben. Im Gegenzug agierte die, normalerweise 
sichere und engagierte Abwehr der SG sehr zögerlich und wenig 
kampfstark. Diese Unsicherheiten nutzten die Angreiferinnen 
der FSG gnadenlos aus und so stand es nach 30 Minuten 9:16. 
Denselben Spielverlauf sahen die Zuschauer auch nach der 
Halbzeitpause. Die FSG erzielte Tor um Tor zum 16:32 Endstand 
während die SG-Damen das Handballspielen völlig einstellten 
und resignierten.
Um den Einzug in die 3. Runde des HVW-Pokals spielten dann 
Weingarten und die FSG-Frauen. Auch diese Begegnung ent-
schied Donzdorf-Geislingen deutlich mit 31:17 für sich.

Vorschau:
Auswärts – Samstag 19.09.2015
A1m - Württemberg Oberliga
13.00 Uhr, SV LB/Oßweil – SG LTB 1
Mehrzweckhalle – Ludwigsburg/Oßweil

C1m – Verbandsklasse
15.45 Uhr, JSG Deiz./Denkendorf – SG LTB 1
Hermann-Ertinger-Sporthalle - Deizisau

C2w – Bezirksklasse
13.30 Uhr, SG Herb./Bolheim - SG LTB 2
Bibrishalle – Herbrechtingen

Auswärts – Sonntag 20.09.2015
B2m – Bezirksklasse
17.00 Uhr, FA Göppingen 2 - SG LTB 2
EWS Arena - Göppingen

Dm – Bezirksklasse
10.30 Uhr, HG Aalen/Wasseralfingen - SG LTB
Talsporthalle – Aalen/Wasseralfingen

Frauen – Landesliga
17.00 Uhr, TSG Schnaitheim - SG LTB
Ballspielhalle – HDH/Schnaitheim

	 Was ist los beim Turnverein Nenningen
	 Freitag, 18. September
	 14.00 Uhr	 Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike und Anke 
	 18.30 Uhr	 Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina, Anna, Jenny, Saskia und Fabienne 
20.00 Uhr	 Sängerriege in Weißenstein

Samstag, 19. September
09.00 Uhr	 Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 

(siehe TV Weißenstein)
10.30 Uhr	 Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 (siehe TV 

Weißenstein)

Montag, 21. September
16.15 Uhr	 Kinderturnen ab 6 Jahre bis 8 Jahre bei Tanja 

und Rolf 
16.30 Uhr	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder 

bei Jörg und Lena 
20.30 Uhr	 Jedermänner Sport (Fußball)
20.30 Uhr	 „Männer ab 40“

Dienstag, 22. September
15.00 Uhr	 Mutter-Kind ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Turnverein Nenningen e.V.
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15.00 Uhr	 HipHop bei Nadine
20.00 Uhr	 Zumba mit Doro 

Mittwoch, 23. September
10.15 Uhr	 Frauenpower bei Gerlinde 
14.00 Uhr	 Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 
Weißenstein 
20.15 Uhr	 Mittwochsfrauen bei Ilse

Donnerstag, 24. September
20.00 Uhr	 Sängerriege in Nenningen

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung des TVN findet am Mittwoch, 
23.09.2015, um 20.00 Uhr in der Vereinsgaststätte statt.

NEUE KURSE:
InForm - Oder auch - BauchBeinePo
Ganzheitliches Fitnesstraining für Männer und Frauen ab 
8. Oktober von 19.00 – 20.00 Uhr, Gemeindehalle Nennin-
gen
Für Menschen, die fit werden und bleiben möchten. 
Das ganzheitliche Fitnesstraining ist ein abwechslungsreiches 
Programm, das die großen Muskelgruppen des Körpers wie 
Gesäß-, Bauch-, Rücken-, Oberschenkel- und Schultergürtelmus-
kulatur trainiert.
So ist es auch möglich, klassische Problemzonen „in Form“ zu 
bringen. Die Funktionalität steht beim Training im Vordergrund. 
Von Musik begleitet, sorgen die Übungen für Spaß beim Schwit-
zen. Das anschließende Cool-Down sorgt für einen entspannen-
den Ausklang.
Veranstalter: TV Nenningen
Kursleiterin: Corinna Schmiedle, Diplom-Sportwissenschaftlerin
donnerstags, ab 8. Oktober von 19.00 bis 20.00 Uhr, 10 
Termine
Kursbeitrag: Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißenstein 
25,- Euro; Nichtmitglieder 50,-Euro
Bitte mitbringen: 
Sportkleidung, Getränk, Gymnastikmatte (sind aber auch vor-
handen) 

Anmeldung bei:
Steffi Grupp telefonisch unter 07332 / 923234 oder bei
Corinna Schmiedle per E-Mail: corinna.schmiedle@gmx.de 

ab 8. Oktober 15 von 20.00 - 21.00 Uhr Gemeindehalle 
Nenningen
bodyART® ENERGETIC 
Das ganzheitliche Kursprogramm bodyART® ENERGETIC basiert 
auf den 5 Elementen der Chinesischen Medizin und trainiert den 
Mensch als Einheit von Körper, Geist und Seele. Der Fokus liegt 
auf fließenden Bewegungen, Dehnungen und Entspannungs-
elementen, die zu einem körperlichen Wohlbefinden im Alltag 
führen. Die Geschmeidigkeit der Muskulatur wird gefördert, 
Muskelverspannungen werden gelöst, Gelenksstrukturen wer-
den mobilisiert und der Energiefluss (Meridiane) im Körper wird 
verbessert. Die Steigerung der Vitalität im Alltag, bessere Rege-
nerationsfähigkeit und seelische Ausgeglichenheit sind positive 
Effekte dieses einzigartigen Trainings!

Veranstalter: TV Nenningen
Kursleiterin: Corinna Schmiedle, Diplom-Sportwissenschaftlerin
donnerstags, ab 8. Oktober von 20.00 bis 21.00 Uhr, 10 
Termine
Kursbeitrag: Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißenstein 
25,- Euro
Nichtmitglieder 50,- Euro

Infos und Anmeldung bei Steffi Grupp telefonisch unter: 07332 
/923232 oder bei Corinna Schmiedle per E-Mail: corinna.
schmiedle@gmx.de

	 Termine:
	 Der MV Nenningen ist wieder zurück aus der 
Sommerpause. Die Probenarbeit hat wieder begonnen und die 
nächsten Auftritte und Veranstaltungen stehen fest. Hier werden 
wieder die kommenden Termine und Informationen dazu veröf-
fentlicht:

Freitag, 18. September, Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

Samstag, 19. September, Großes Orchester: Spielen auf der 
Hochzeit
Unser Mitglied, Nadine Haase, heiratet – zu diesem Anlass 
spielen wir im Anschluss an der Kirche. Wir treffen uns um 15.00 
Uhr in Uniform in Winzingen vor der Kirche. Die Musikstücke, 
die wir spielen, werden in der nächsten Probe bekanntgegeben. 
Bei schlechtem Wetter spielen wir im Gemeindehaus neben der 
Kirche.

Montag, 21. Juli, Jugendorchester: Probe
Die Probe des Jugendorchesters findet wie gewohnt ab 18.30 
Uhr statt.

	 Oktoberfest
	 Am Samstag, dem 26. September heißt es zum 

vierten Mal „Ozapfd is“! 
Aber nicht auf der Münchner Wiesn, sondern im Vereinsheim 
des Automobilclubs Nenningen.
In gemütlichem bayrischem Ambiente werden die bekannten, 
kulinarischen Köstlichkeiten des Oktoberfestes wie Krustenbra-
ten, Leberkäs’ oder bayrische Vesperplatte angeboten - angesto-
ßen wird u.a. mit einem würzigen, original Münchner Okto-
berfest-Bier aus dem Holzfass.  Das Ganze wird durch zünftige, 
bayrische Stimmungsmusik untermalt.
Um 19.00 Uhr ist Fassanstich durch unseren Vorstand Leo Stau-
denmaier.  Und weil dieses Brauchtum gerade wieder eine schö-
ne Blüte erlebt: Trachtenkleidung darf gerne zur Schau gestellt 
werden (ist also erwünscht, aber nicht ‚vorgeschrieben’).
Zum Fest sind alle Einwohner sowie Freunde und Gönner des 
Vereins herzlich eingeladen.
Auf euer/Ihr Kommen freut sich der ACN. 

	 Skigymnastik für Erwachsene
	 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten.
Wir werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also, wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!
Die Trainingseinheiten werden diese Saison von einer neuen 
Trainerin, Martina Scheel, geleitet. Wir starten mit der ersten Ski-
gymnastik ab Freitag, dem 02.10.2015 von 18.30 Uhr bis 20.00 
Uhr in der Kreuzberghalle. Die Teilnahme an der Skigymnastik ist 
nur als Vereinsmitglied möglich! Für alle Teilnehmer fällt für die 
Skigymnastik noch zusätzlich ein Teilnehmerbeitrag von 20 1 an.

Skigymnastik für die Schneeleopardengruppe
Ab Freitag, dem 02.10. starten wir auch wieder von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr mit der Skigymnastik für Kinder ab ca. 7Jahre.
Das Training zu Spiel Spaß und Action wird diese Saison von 
Tobias Wöhr und Jonas Roth geleitet.

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Automobilclub Nenningen e. V.

Ski-Club Nenningen e. V.
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Solltet ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wendet 
euch bitte an den Sportwart Axel Traa unter der Telefonnummer 
07332/3089884.

	 Medizin und Ernährung nach „Hildegard 
von Bingen“

	 Donnerstag, 24. September um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus

	 Hildegard von Bingen erkannte schon im 12. 
Jahrhundert die Zusammenhänge zwischen Körper, Seele und 
Geist.
Diese ganzheitliche Sicht auf Gesundheit und das Leben ist in 
heutigen Zeiten der Zivilisationskrankheiten eine unerschöpfliche 
Quelle. Wer seine bisherige Lebensweise überdenken will und 
sein eigener Pfadfinder für ein gesundheitlich erfülltes Leben 
werden will, bekommt dazu die richtigen Impulse und Anleitun-
gen.
Wir werden gemeinsam mit Frau Dr. sc. agr. Ann-Marie Anderle 
für unsere innere Gesundheit eine Hildegard-Suppe kochen und 
für die äußere Gesundheit und Schönheit einen Kräuterbalsam 
anrühren. Dabei werden wir Wissenswertes über die Ernährungs-
lehre der heiligen Hildegard von Bingen und noch vieles mehr 
erfahren.
Die Suppe werden wir gemeinsam essen und den Kräuterbalsam 
können wir mit nach Hause nehmen.
Anmeldung ab sofort bei Elisabeth Kottmann, Tel. 3584 und 
Martina Klein, Tel. 6401.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 12 1, für Nichtmitglieder 14 1.
Herzliche Einladung an alle Interessierte.

Tag der Frau
Was uns im Gleichgewicht hält
Ballanceübungen für die Achterbahnfahrten des Alltags
Unser Alltag gleicht heute vielfach einer Achterbahnfahrt. Die 
rasante Bewegung kann Hochgefühle aber auch massiven 
Schwindel bewirken und uns ins Ungleichgewicht bringen. Selbst 
wenn wir zum Stehen kommen, dreht sich in unserem Kopf 
vieles noch weiter, manchmal sehr lange. Der Tag der Frau 2015 
gibt aus dem christlichen Glauben heraus Anregungen, unser 
Leben ins Lot zu bringen und unser inneres Gleichgewicht immer 
neu herzustellen.
Termin/Ort: Freitag, 25. Sept. 2015, 14.30 – ca. 17.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus Böhmenkirch
Kosten: 3 Euro Kaffee, 5 Euro TV-Beitrag
Veranstalter: Schönstatt-Frauenbewegung
Referentin: Schwester Dr. M. Nurit Stosik, Schönstatt
Mitfahrgelegenheit und Anmeldung im Pfarramt, Tel. 5313 oder 
Martina Klein, Tel. 6410

Ein Sprichwort sagt!
An Mariä Geburt fliegen die Schwalben furt. . .
Doch unser Mariä-Geburt-Markt bleibt und hat Tradition,
am 8. September, seit vielen Jahrhunderten schon.
Die Atmosphäre im Städtle in Weißenstein
erfreut die Menschen, ob Groß, ob Klein.
Auch unser Busaru-Stand – neu gegründet,

viele Freunde und Gönner findet.
Der Losverkauf bringt die Leute zum Lachen,
Päckchen öffnen – der gespendeten Sachen.
Alles ist mit viel Arbeit verbunden,
doch wir haben wieder viele Helfer gefunden.
Sie unterstützen uns auf jegliche Art,
Wochen vorher und am Markttag.
Im Haus der Kirchengemeinde, gefällt es den Besuchern,
gemütlich zu sitzen, bei Kaffee und Kuchen.
Die Einnahmen 823 Euro sind für Uganda gedacht,
unser Hilfsprojekt – Busaru – weiter Sorgen uns macht.
Unser Team bedankt sich bei ALLEN auch bei der Stadt,
für Standreservierung – am Treppenplatz.
Die Kulisse um Kirche und Schloss ist enorm,
sie gibt dem Markt Flair und Form.
Hoffentlich bestehen die Märkte weiter fort,
hier – und anderer Ort.
Gemeinschaft hegen und auch pflegen!
Alte Traditionen fördern, auf neuen Wegen.
Das bringt Freude und auch Glück,
für jeden Augenblick.
Ein herzliches Danke und Vergelt‘s-Gott,
an alle Spender und Helfer.
Anne Kierstein mit Busaru-Team

	 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

	 Kinder- und Jugendturnen:

	 dienstags: 
	 14.30 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
	 16.00 Uhr	 Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
	 17.45 Uhr	 Kinder- und Jugendturnen ab 10 

Jahren mit Lise und Otto

Förderturnen (TVN und TVW): 
Achtung:
Förderturnen ist am 19.09. in Weißenstein – wir freuen uns 
auf euch, denn letzte Woche waren noch „viele“ in den 
Ferien und die, die da waren haben 3 Std. genossen!
 9.00 Uhr	 Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 Jahre bis 

Ende GS
10.30 Uhr	 Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine:
26.09. 2015	 Gaubestenwettkämpfe in Deggingen
	 Gemeldet sind Marielena Irtenkauf, Lara F. 

Schmid, Sophie Arnold, Nicola Mangold, Otto 
Heilig, Jasmin Otto, Esra Atsu

Abteilung Volleyball: Emblem
Unser diesjähriges 13. Freizeit-Mixed-Volleyballturnier findet am 
19.09.2015 in Weißenstein in der Turnhalle statt:
Wir freuen uns über Gäste und fürs leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!
Wir haben bisher gemeldete 5 Mannschaften – schön 
wär‘s, wenn aus der Stadt Lauterstein sich noch ein Team 
melden könnte,

Bisher gemeldet sind:
Dia Oigene, Jugend forscht, Omas Partycrew, Just for fun,
Häddn nemma sodda, ???

Anmeldegebühr:
ist ein Kuchen oder eine Torte, der/die am Turniertag mitge-
bracht wird. Die Sorte sollte mit der Anmeldung bekanntgege-
ben werden.

Frauenbund Nenningen

Busaruhilfe Deutschland e. V.	
	 Lauterstein
	 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
	       0 71 62 / 9 70 72 65 (Chr. Wengel) 
	 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
	 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
	 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
	 www.busaruhilfe.de

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Anmeldung:
telefonisch: 073324527 bei Brühls schriftlich: Familie Brühl, 
Degenfelderstr. 108, 73111 Lauterstein oder per E-Mail an: 
elisabethkb@web.de
Anmeldeschluss: 18.09.2015

Wir freuen uns auf euer Kommen.

	 Mitgliedsbeiträge 2015
	 Liebe Mitglieder,
	 wir werden in den nächsten Tagen die Mit-

gliedsbeiträge für 2015 einziehen bzw. Rech-
nungen verschicken. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank!

Besprechung Lautertaler Musikertreffen 2018 am 18. Sep-
tember 2015
Kommenden Freitag, den 18.09.2015 laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle MV Weißen-
stein, sowie alle interessierte Mitbürger/-innen zur Besprechung 
des Lautertaler Musikertreffens 2018 in Weißenstein ein.
Beginn ist um 20.00 Uhr in unserem Probelokal.
Diese Besprechung soll dazu dienen, einen groben Rahmen für 
das Fest im Jahr 2018 zu finden. 
Wir freuen uns auf eure Meinung und Vorschläge und auch auf 
eure Mithilfe!

Auftritt beim Bockbierfest in Söhnstetten am 27. Septem-
ber 2015
Am Sonntag, dem 27.09. spielen wir von 11.00 Uhr bis 14.00 
Uhr beim Bockbierfest in Söhnstetten als Gegenbesuch.
Gemeinsame Abfahrt: 10.15 Uhr am Probelokal

Weitere Termine:
Montag, 21.09.
18.30 Uhr, Probe Jugendorchester
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

	 Männerchor Lauterstein bestehend aus 
Liederkranz Weißenstein, Sängerriege 
Nenningen und Sangesfreunde aus Weiler 
in den Bergen.

	 Nächste Singstunde am Freitag, dem 18. Sep-
tember im Schulhaus in Weißenstein. Beginn 

20.00 Uhr. Wenn möglich 1. + 2. Bass um 19.30 Uhr.
Im Hinblick auf unser Konzert am 24. Oktober in der TV-Halle in 
Weißenstein ist der Singstundenbesuch dringend notwendig.
Auch herzliche Einladung an alle sangesfreudigen Männer, die 
gerne bei uns mitsingen möchten. Wir freuen uns auf Sie.
Bei Anfragen:
Alfons Schmid, Tel. 07332/5466 oder
Dieter Rein, Tel. 07332/922106

	 Voranzeige! 
	 Etappenwanderung 
	 Am Samstag, 3. Oktober (Feiertag) machen wir 

eine 2-Tageswanderung auf dem Limesweg 
(HW 6). Wir fahren von Schwäbisch Gmünd mit 
der DB nach Murrhardt und starten dort zur 
ersten Etappe nach Welzheim. 

Wanderstrecke 21 km, ca. 6,5 Stunden, 278 Hm (rauf), 392 Hm 

(runter), Übernachtung in Welzheim. 2. Etappe von Welzheim 
über Lorch nach Schwäbisch Gmünd. 
Wanderstrecke 23,5 km, ca. 7,5 Stunden, 482 Hm (rauf), 629 
Hm (runter)
Wir freuen uns auf viele Wanderfreunde, ganz besonders auch 
auf Nichtmitglieder die zu dieser bestimmt interessanten 2-Ta-
geswanderung herzlich eingeladen und willkommen sind. 
Anmeldung bis Montag, 28.09.2015. Info: A. Ziller, Tel. 55 57.

Wochenendausfahrt nach Haigerloch
Geplantes Programm: Anreise am Samstag, 24.10. (nachmit-
tags), Besichtigung der Burg Hohenzollern, einchecken im Hotel 
„Nehrener Hof“, gemeinsames Abendessen.
Am Sonntag nach dem Frühstück Fahrt nach Haigerloch, histori-
sche Stadtführung und Besichtigung des Atomkeller-Museums.
Im Anschluss geht es zurück nach Weißenstein, evtl. mit Zwi-
schenstopp oder Ausklang nach Absprache. 
Anmeldungen bitte an udo.ziller@freenet.de oder 
017610523588

„Atomkeller-Museum“ 
- Kernspaltung im Bierkeller -
Schweres Wasser statt kühles Bier - Haigerloch schreibt Wissen-
schaftsgeschichte: wegen der Bombardierung Berlins verlegten 
die Kernphysiker um Professor Heisenberg und Professor von 
Weizsäcker ihren Versuchsreaktor 1944 ins ferne Haigerloch. 
Versteckt und sicher im Muschelkalk des schmalen Eyachtals, 
geschützt durch mächtige Felsen, kommt die Kettenreaktion im 
Uranreaktor in Gang.
Die ganze spannende Geschichte erfährt man im ehemaligen 
Bierkeller des Haigerlocher Schwanenwirts, der damals zum Höh-
lenforschungslabor umgebaut wurde.

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Ulm
Jetzt beginnt die Schule / Mehr Kinder und Jugendliche 
sind zu Fuß und mit dem Fahrrad unterwegs.
Zu Beginn des Schuljahres startet am Montag die Aktion Sicherer 
Schulweg, bei welcher die Sicherheitspartner in der Region auf 
die Gefahren für Kinder aufmerksam machen. Die Polizei ver-
stärkt dabei die Kontrollen im Bereich von Schulen und Schul-
wegen und geht konsequent gegen Verstöße vor. Zusätzlich 
kontrolliert die Verkehrspolizei die Schulbusse.
Die Polizei schaut insbesondere darauf, ob Kinder angegurtet 
sind, Fahrer die Geschwindigkeiten beachten und sich ge-
genüber Bussen und Bahnen richtig verhalten. Sie schaut, wo 
Falschparker Gefahren schaffen und wer während der Fahrt sich 
durch Telefonate ablenken lässt. Die Polizisten prüfen auch, ob 
die Autos und Fahrräder in Ordnung sind. Die Beamten sind da-
bei besonders auf den Schulwegen, an Haltestellen, Überwegen, 
Schulen und Kindergärten unterwegs.
Wie wichtig das ist, zeigt die Statistik für den Landkreis Göppin-
gen:
Im Jahr 2014 ereigneten sich insgesamt 18 Schulwegunfälle. 24 
Menschen wurden dabei leicht und einer schwer verletzt, dar-
unter 22 Kinder. 5 Schülerinnen und Schüler, die verunglückten, 
waren mit dem Rad und 12 zu Fuß unterwegs. 6 Schüler wurden 
bei einem Unfall mit einem Schulbus verletzt. Bei 8 Unfällen war 
der beteiligte Schüler auch Unfallverursacher.
Gerade zu Beginn des Schuljahres ist es für die Kleinsten oftmals 
das erste Mal, dass sie alleine im Straßenverkehr unterwegs 
sind. Dabei sind sie den besonderen Gefahren des Straßenver-
kehrs ausgesetzt. Viele Schüler werden gerade zu Schulbeginn 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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von unerwarteten Situationen überrascht und sind mit diesen 
überfordert. Um den Schülern einen sicheren Schulweg zu 
gewährleisten sind daher alle Verkehrsteilnehmer aufgefordert 
sich aufmerksam und vorrausschauend im Straßenverkehr zu 
bewegen. 

Tipps zum sicheren Schulweg finden Sie im Internet unter:
www.gib-acht-im-verkehr.de 
www.schuetze-dein-bestes.de 
http://schuelerfairkehr.gib-acht-im-verkehr.de 
https://im.badenwuerttemberg.de/de/sicherheit/polizei/praeventi-
on/verkehrspraevention 
Tobias Schmidberger/Wolfgang Jürgens, Tel. 0731/188-1111, 
E-Mail: ulm.pp.stab.oe@polizei.bwl.de

	 Beruf Tagesmutter/Tagesväter – Etwas für 
Sie?

	 Mit großem Herz und viel Geduld betreuen vie-
le Tagesmütter und -väter im ganzen Landkreis 
Göppingen Tagespflegekinder. Sie sind fester 
Bestandteil der Betreuungslandschaft von Kin-

dern von 0 bis 14 Jahren. Im Herbst startet ein neuer Qualifizie-
rungskurs für Tagesmütter und -väter. 
Wenn sie Spaß und Freude an der Arbeit mit Kindern haben, 
gerne ihre Familienkasse aufbessern wollen oder eine Alternative 
zu ihrem bisherigen Beruf suchen, könnte für Sie eine Tätigkeit 
als Tagesmutter in Frage kommen. Bei der Kindertagespflege 
kann die Betreuung im eigenen Haushalt der Tagesmutter/des 
Tagesvaters stattfinden, im Haushalt der Eltern oder in angemie-
teten Räumen. Je nach Anzahl der Kinder und der Anzahl der 
Betreuungsstunden werden die Kindertagespflegepersonen in 
der Regel über das Kreisjugendamt bezahlt und auch die Hälfte 
der Sozialversicherungsleistungen übernimmt das Kreisjugend-
amt. Zusätzlich unterstützen viele Gemeinden im Landkreis die 
Arbeit der Tagesmütter auch finanziell. So ist es Tagesmüttern 
und -vätern möglich, einer vollversicherten Beschäftigung nach-
zugehen, aber auch „nur“ ein einzelnes Kind wenige Stunden 
am Tag zusätzlich zu den eigenen Kindern zu betreuen. Auch 
„Tagesomas“ sind bei vielen Familien herzlich willkommen. Für 
alle, die Interesse an der Kindertagespflege haben bietet der 
Tagesmütterverein kostenlose Information, umfassende Beratung 
und eine interessante Ausbildung an. Die Mitarbeiterinnen des 
Tagesmüttervereins freuen sich über alle interessierten Anrufer 
unter der Telefonnummer: 07161/963310. Gerne beantworten 
wir aber auch Anfragen per E-Mail unter info@tmv-gp.de.

Das Helfer-vor-Ort-System
Seit 2001 besteht im Landkreis Göppingen das Helfer-vor-Ort-
System, an dem sich auch einige aktive Mitglieder des DRK 
Böhmenkirch beteiligen. Im Rahmen des Helfer-vor-Ort-Systems 
werden bei einem Notruf, ausgebildete ehrenamtliche Mitarbei-
ter parallel zum Rettungsdienst alarmiert. Das DRK Böhmenkirch 
stellt „Helfer vor Ort“ in den Orten Böhmenkirch (mit Heidhöfe, 
Schnittlingen, Steinenkirch und Treffelhausen) und Lauterstein.
Durch die parallele Alarmierung zum Rettungsdienst hat der 
„Helfer vor Ort“ (HvO) einen zeitlichen Vorsprung gegenüber 
dem Rettungsdienst. Er kann dem Patienten oft schon Minuten 
vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes Erste Hilfe zukommen 
lassen und so das therapiefreie Intervall bis zum Eintreffen pro-
fessioneller Hilfe mit ersten Maßnahmen überbrücken.
HvO sind kein Ersatz für Rettungsdienst und Notarzt, sondern 

eine sinnvolle Ergänzung, um Patienten möglichst schnell eine 
bestmögliche medizinische Versorgung zukommen zu lassen. 
Gesetzliche Regelungen zur Hilfsfrist für den Rettungsdienst und 
Notarzt bleiben durch den Einsatz des HvO unberührt.
HvO arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich (auch eine Freistel-
lung von der Arbeit erfolgt im Falle eines Einsatzes grundsätzlich 
nicht) und verfügen über eine medizinische Mindestausbildung 
sowie eine Frühdefibrillations-Schulung mit jährlicher Rezertifizie-
rung. Viele der HvO haben auch weiterführende Ausbildungen 
wie Rettungshelfer, Rettungssanitäter oder Rettungsassistent 
mit regelmäßiger Einsatzerfahrung im Rettungsdienst. Die HvO 
bilden sich durch Fort- und Weiterbildungen sowie Praktika im 
Rettungsdienst ständig weiter. 
Um eine gute Erstversorgung durchführen zu können, sind die 
HvO im Landkreis Göppingen mit einen Notfallrucksack ausge-
stattet, mit dessen Material sie Erstmaßnahmen am Notfallpa-
tienten durchführen können. So beinhaltet der Rucksack u. A. 
eine Blutdruckmanschette, ein Stethoskop, einen Beatmungs-
beutel, eine Absaugpumpe und Verbandsmaterial. Viele der HvO 
im Landkreis sind zusätzlich zum Notfallrucksack mit einen auto-
matischen externen Defibrillator (AED) ausgestattet. Diese AEDs 
werden bei Patienten eingesetzt, die ein Herzkreislaufstillstand 
erleiden. Das Gerät misst die Aktivität des Herzens und kann 
durch Abgabe von Stromstößen ein flimmerndes Herz wieder 
zum normalen Schlagen bringen. Je früher eine Defibrillation 
durchgeführt wird, desto besser sind die Überlebenschancen für 
den Patienten. Besonders in diesen Fällen tragen die HvO zum 
Überleben der Patienten bei. 
Der Faktor Zeit ist bei einem Notfall der entscheidende Punkt. 
Die Hauptaufgabe des HvO-Systems ist, die Zeit bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes mit Maßnahmen der erweiterten Ersten 
Hilfe zu überbrücken.
Da die HvO meist einen „normalen“ Beruf haben und der 
Arbeitsplatz (z. B. bei den HvO für den Raum Böhmenkirch) im 
Raum Stuttgart liegt, kann die Erstversorgung bei einem Notfall 
oftmals dennoch erst nach Eintreffen des regulären Rettungs-
dienstes erfolgen.
Umso wichtiger ist es, dass möglichst jeder Bürger in der Lage 
ist, in Notfällen Erste Hilfe zu leisten. Genau genommen ist er 
dazu sogar verpflichtet. Bei vielen liegt der letzte Erste-Hilfe-Kurs 
Jahre bzw. Jahrzehnte zurück. Das Deutsche Rote Kreuz bietet 
mindestens einmal im Monat einen öffentlichen Erste-Hilfe-Kurs 
an. Termine und Informationen hierzu erhalten Sie bei Frau 
Mändle unter der Telefonnummer (07161) 6739-0 oder im Inter-
net unter http://www.drk-goeppingen.de/angebote/erstehilfe/
erstehilfegrundausbildung.html

Forstamt, Forststützpunkt Bad Boll
Forstwirtinnen und Forstwirte – die Profis im Wald!

Wer hat Interesse an einer Ausbildung zum Forstwirt?
Die Tätigkeit findet ganzjährig überwiegend im Freien statt. Zum 
Aufgabenbereich gehören neben der Holzernte, die Waldver-
jüngung, die Bestandspflege, der Wald- und Naturschutz, die 
Landschaftspflege sowie der Bau und die Kontrolle von Spielplät-
zen und Erholungseinrichtungen. 
Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre. Bei einer bereits ab-
geschlossenen Berufsausbildung oder Abitur ist eine Verkürzung 
auf 2 Jahre möglich. Der Hauptteil der Ausbildung findet in den 
Wäldern rund um den Forststützpunkt statt. Für insgesamt 12 – 
14 Wochen je Ausbildungsjahr werden die Auszubildenden zu 
überbetrieblichen Lehrgängen den Ausbildungszentren Königs-
bronn und Gengenbach zugeordnet.
Angehende Forstwirte erhalten Ausbildungsvergütung nach dem 
TVAöD/BT-BBiG

Welche Voraussetzungen sind erforderlich?
-	 Haupt- oder Realschulabschluss
-	 Interesse an eigenverantwortlicher Arbeit im Team

Tagesmütter Göppingen e.V. -  
Außenstelle Geislingen

Ortsverein Böhmenkirch
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-	 Handwerkliches Geschick
-	 Körperliche Fitness und Belastbarkeit
-	 Befriedigende Schreib- und Rechenkenntnisse
-	 Technisches Grundverständnis
-	 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
Es sind auch „Schnupperpraktikas“ am Forststützpunkt Bad Boll 
möglich.

Wie bewerbe ich mich?
Für den Ausbildungsbeginn 01.09.2016 bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens 15.11.2015 mit den üblichen Unterlagen (Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien usw.) 
beim Landratsamt Göppingen, Hauptamt, Postfach 809, 73008 
Göppingen.
Für weitere Rückfragen stehen Ihnen gerne Förster Martin 
Gerspacher, Forstrevier Bad Boll, Tel. 07164/146408, E-Mail: 
m.gerspacher@landkreis-goeppingen.de oder Frau Kriesten, 
Hauptamt, Tel. 07161/202-391, E-Mail: m.kriesten@landkreis-
goeppingen.de, zur Verfügung.
Wo gibt es noch weitere Infos?

www.landkreis-goeppingen.de
www.wald-online-bw.de

Landratsamt – Landwirtschaftsamt
Maisfeldtag mit Züchterfirmen und dem Landwirtschaft-
samt Göppingen am Sonntag, dem 20. September 2015 um 
10.00 Uhr
Treffpunkt: zwischen Weißenstein und Böhmenkirch, oberhalb 
des Steinbruchs (der Beschilderung folgend) Sie erhalten die 
Gelegenheit sich über Ertrag und Qualitäten von altbewährten 
und neuen Sorten ein Bild zu machen und über deren Anbaueig-
nung, insbesondere unter den diesjährigen extremen Witte-
rungsbedingungen, zu diskutieren. 
Diese Veranstaltung dient auch als 2. Teil für die Fortbildung zum 
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz.

Verlasset euch nicht auf Fürsten; sie sind Menschen, die 
können ja nicht helfen.
(Psalm 146, Vers 3)

Do., 17.09.	 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

So., 20.09.	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 21.09.	 7.30 Uhr Gebet
	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 22.09.	 19.00 Uhr Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Gottesdienst mit Gemeindeleitern aus 
Uganda

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „2. Könige 19 -22“
	
	 So., 20.09.: 10.00 Uhr Öffentlicher biblischer 

Vortrag
	 Thema: „Die wahre Religion stillt die Bedürfnis-

se der Menschlichen Gesellschaft.“

	 10.35 Uhr	 Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:

	 „Loyal zu Jehova und seinem Königreich ste-
hen.“

Do., 24.09.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
	 „Komm Jehova doch näher“ Kap. 30 Abs. 19-23
	 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft.
	 „Gründlich Zeugnis ablegen lohnt sich.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

	 So., 20. 09.: 09.30 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 23.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Krämermarkt Donzdorf auf beiden Schlosshöfen
Montag, 21. September 2015
Es hat in Donzdorf Tradition, dass stets am 21. September ein 
Krämermarkt stattfindet. Auf beiden Schlosshöfen ums Schloss 
bieten die Markthändler von 8.00 bis 18.00 Uhr ein buntes 
Angebot an typischen Marktwaren für Jung und Alt an. Die 
Auswahl reicht von Textilwaren in verschiedenster Art, Lederwa-
ren, Taschen, Schmuck, Staubsaugerzubehör, Tischdecken und 
Gardinen. Beim Scherenschleifer können Sie stumpfe Messer- 
und Scheren und anderes Schneidwerkzeug schärfen.
Die traditionelle Marktwurst, schwäbische Maultaschen, unga-
risches Langos oder Tiroler Spezialitäten sorgen für das leibliche 
Wohl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Stadtverwaltung

LAST Minute „Schnuppertag“
Möchtest du gerne Musik machen und ein Instrument spielen 
lernen, oder nur mal testen und ausprobieren?

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Wenn ja, dann laden wir dich ein zu unserm LAST MINUTE–
„Schnuppertag“
am Samstag, 19. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in die Musikschule, im Schloss in Donzdorf.
Dort kannst du dich von den Musikschullehrkräften beraten 
lassen und die Räume besichtigen.
Wenn du Lust hast kannst du dich auch vorher schon über 
unsere Website: www.musikschule-donzdorf.de etwas schlau 
machen.
Das neue Musikschuljahr beginnt ab 1. Oktober, also noch Zeit 
um musikalisch evtl. einen Neuanfang zu starten. 
Über deinen Besuch würden wir uns freuen.
Das Team der Musikschule

Instrumenten-Kennenlernangebote der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während einer 
Unterrichtsstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 2 
Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den 
Schnupperkurs beträgt 25,80 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Streichinstrumente:
Violine, Bratsche, Violoncello
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe
Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Bei weiteren Fragen können Sie gerne im Musikschulbüro Tel. 
07162/922-312 anrufen.

Nachbericht zum Ausflug mit der Musikschule 
Spiel mit und lass es krachen!
Im Rahmen des Donzdorfer Schülerferienprogramms begaben 
sich 13 Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren mit zwei Lehrkräften 
der Musikschule am Dienstag, dem 18.08.2015 auf eine musika-
lische Entdeckungsreise. Das Ziel war die weltweit einmalige Kin-
der-Musik-Welt „TOCCARION“ im Festspielhaus BADEN-BADEN.  
Aufgeregt trafen die Kinder am Bahnhof Süßen am Morgen 
ein, von wo aus man mit dem Zug Richtung Baden-Baden fuhr. 
Um die zweistündige Zugfahrt durchzuhalten wurden gleich die 
ersten Spiele und Vesperbrote ausgepackt. Gut angekommen in 
Baden-Baden, wurde erst einmal um die Mittagszeit auf einem 
Spielplatz im Kurpark Rast gemacht.
Um 13.30 Uhr war es soweit und das „TOCCARION“ öffnete 
nur für unsere Gruppe seine Pforten und wir wurden von Lotsin 
Julia begrüßt, die uns dann 2 Stunden lang musikpädagogisch 
professionell durch die verschiedensten Räume der Musikwelt 
führte. Als erstes bekamen wir alle „Stoppersocken“, damit wir 
uns auf leisen Sohlen durch die Musikwelt bewegen konnten. 
Auf einer Fläche von rund 600 Quadratmetern tat sich vor uns 
eine unglaubliche musikalische Erlebniswelt auf, voll von Musik-
stationen. In den verschiedenen Räumen gab es vieles zu erleben 
und zu entdecken. Rieseninstrumente laden zum Spielen ein. Für 
Groove und coolen Beat sorgt der „Rhythmus Radar“, auf dem 
„Walking Piano“ konnte man hüpfen und tanzen, im virtuellen 
Tanzstudio wurde Marsch und Disco Rhythmus in Bewegung 
umgesetzt. Mit Notenpuzzle, komponieren, Orchester dirigie-
ren, Gesang und Hörübungen, Instrumente ausprobieren und 

musikalischen Spielen wurden die Kinder aktiv in alle Aktionen 
eingebunden. Das Thema Musik wurde sehr eindrucksvoll und 
spannend vermittelt, so dass Kinder und Erwachsene bei allen 
gestellten Aufgaben viel Spaß hatten und begeistert waren.
Nach diesem tollen Erlebnis ging es noch in die Fußgängerzone 
der Kurstadt, wo wir noch einer Gruppe Musiker lauschten und 
die Kinder für ihre tolle Mitmachaktion im „TOCCARION“ mit ei-
nem Eis belohnt wurden. Nach einem langen erlebnisreichen Tag 
ging es mit dem Zug wieder Richtung Donzdorf wo wir gegen 
20.00 Uhr wohlbehalten ankamen.
Verena Heeg

Verlängerte Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14.00 – 16.30 Uhr

Das neue VHS-Programmheft wird wieder in Geschäften, Banken 
und Rathäusern in Donzdorf, Reichenbach und Winzingen zu 
finden sein. Oder Sie schauen auf unsere Homepage: www.
donzdorf.de/vhs

Anmeldungen sind ab sofort möglich:
Online über 	 www.donzdorf.de/vhs
Per E-Mail: 	 vhs@donzdorf.de
Telefon:	 07162-922 307
Oder 	 07162 922 310
Per Fax	 07162 922 526
Persönlich	 in unserem VHS-Büro Schloss 1-4 73072 Donz-

dorf

Nr. 152310d Qigong: „Die acht Brokate“
Qigong, als Bestandteil der traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM), ist eine erfolgreiche Selbstheilungsmethode im Sinne der 
Regulierung von Disharmonien. Im Wesen des Qigong liegt es, 
dass es sich auf allen Ebenen des menschlichen Seins auswirkt: 
Man stärkt die Präsenz im gegenwärtigen Moment durch die 
langsam und fließend ausgeführten Bewegungen. Die Übungen 
sind meist leicht zu erlernen und können für jeden eine Berei-
cherung sein.
Montag, 21.09.2015, 17.30 – 18.30 Uhr, 12-mal, Stadthalle, 
Vereinsraum 1

Nr. 152363d Faszien-Workout
Für Leute, die Spaß an der Bewegung haben. Trainiert wird mit 
fetziger Musik, damit das Herz-Kreislauf-System in Schwung 
gebracht wird. Die Koordination und Kondition wird mit leichten 
Schrittkombinationen gefördert. Danach werden die Faszien 
(Binde-Gewebe) in verschiedenen Varianten mit und ohne Klein-
geräte geschult. Es werden die Bänder gedehnt, die Muskeln 
gekräftigt und die Fettverbrennung optimal angeregt.

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 310 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Montag, 21.09.2015, 17.00 – 18.00 Uhr, 15-mal, FC-Club-
haus, Gymnastikraum

Nr. 152356d Bodyfit in den Tag
Mit guter Laune in den Tag. Dieses Ganzkörperprogramm hält 
den Körper in Schwung. Bei Musik wird der Kreislauf auf Trab 
gebracht. Danach werden gezielte Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen zur Vorbeugung gegen Haltungsbeschwerden ge-
macht. Es werden besonders Bauch, Beine und Po trainiert. Ein 
fasziales Release rundet diese Stunde ab.
Fr., 25.09.15, 08.30-09.30 Uhr, 15mal, FC-Clubhaus, Gymnas-
tikraum

HEISS AUF LESEN Abschlussparty am 25. September
Seit 27. Juli läuft die Sommerleseclubaktion HEISS AUF LESEN. 
Noch bis Freitag, 18. September können HAL-Bücher gelesen 
und in der Stadtbücherei abgegeben werden.
Die Abschlussparty findet am Freitag, 25. September um 
16.00 Uhr statt. Die Eintrittskarten gibt es bei der Rückgabe des 
letzten Lesefächers. Bitte gebt uns bis 18. September Bescheid, 
ob ihr zur Abschlussparty kommen könnt. Jeder Teilnehmer, der 
3 Bücher gelesen hat, bekommt eine Urkunde und einen kleinen 
Preis. Wer entschuldigt fehlt, kann Urkunde und Preis bis Ende 
Oktober in der Stadtbücherei abholen.

Dankeschön an Sponsor REWE

Die Sommeraktion der Stadtbücherei Donzdorf „Park & Read“, 
die zum Beginn der Sommerferien stattfand, war in diesem Jahr 
von bestem Sommerwetter begleitet. Unter Pavillons oder im 
natürlichen Schatten der großen Bäume im Schlosspark konnten 
zwei Wochen lang über 500 Bücher, Spiele, Zeitschriften und 
Zeitungen der Stadtbücherei genutzt werden. Alle Tageszeitun-
gen – Frankfurter Allgemeine, Süddeutsche, Stuttgarter Zeitung 
und NWZ – wurden in diesem Jahr von REWE gesponsert. Dafür 
ein herzliches Dankeschön an REWE-Marktleiter Thorsten Mölders.

	 Mixed-Cup 2015
	 Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wollen 

wir auch zum Abschluss der Freiluftsaison 2015 
wieder ein Mixed-Turnier durchführen. Auch 
dabei werden wir dankenswerterweise von der 
Firma Mercedes Müller unterstützt.

Die Spiele beginnen am Samstag, 26. September um 10 Uhr.
Starten wollen wir das Turnier aber schon um 9.00 Uhr mit 

einem gemeinsamen Weißwurstfrühstück.
Anmeldung: nur paarweise auf der Teilnehmerliste im Clubhaus 
oder per Mail an ferdy.kehrer@t-online.de.
Meldeschluss: Mittwoch, 23.09. 2015 um 19.00 Uhr
Näheres zu Startgeld und Spielmodus auf unserer Homepage 
tc-donzdorf.de

Saisonausklang 2015
Eine schöne und erfolgreiche Spielzeit neigt sich ihrem Ende 
entgegen. Das wollen wir mit einem zünftigen Saisonausklang 
feiern. Dazu bietet sich der Abend im Anschluss an das Mixed-
Turnier an. Kulinarisch werden wir uns wieder verwöhnen lassen. 
Zur besseren Planung ist eine Voranmeldung notwendig. Bitte 
meldet eure Teilnahme entweder schriftlich unter vorstand@tc-
donzdorf.de oder telefonisch an 07162/29762.
Saisonabschluss am Sa., 26. September 2015 ab 19 Uhr

Stadtmeisterschaften der Jugend 
Erstmalig wurden die Jugend Stadtmeisterschaften in Zusam-
menarbeit von TC und TSC auf der Anlage am Berghof ausgetra-
gen. An 3 Wettkampftagen wurden die Meister der jeweiligen 
Altersgruppen ermittelt und man konnte spannende Matches 
bewundern. Erfreulich viele Jugendliche nahmen sich für dieses 
Ereignis am Anfang der Ferien Zeit, so dass in allen Altersgrup-
pen gespielt werden konnte. Von 24 Teilnehmer/innen waren 20 
TC-Mitglieder, 2 vom FC, und jeweils einer von TSC bzw. TGR. 

U10: Die jüngsten waren mit viel Herzblut und vollem Einsatz 
bei der Sache. Wir hoffen, dass alle drei dem Tennissport treu 
bleiben werden. 
1. Fabian Grawisch (TGR), 2. Nils Bantel, 3. Kaela Kuhn, beide TC

U12: Hier spielten schon sehr erfahrene Mannschaftsspieler 
gegeneinander.
1. Luisa Reiser (TC), 2. Finn Bürgler (FC), 3. Bircan Ergün (TC)

Mädchen: Leider fiel Romina als Titelfavoritin krankheitsbedingt 
aus, für die Entscheidung zwischen Aila und Jule musste der 
Matchtiebreak bemüht werden.
1. Aila Kuhn, 2. Jule Hummel, 3. Ann-Sophie Geiger, alle TC

Knaben: In der Neuauflage des letztjährigen U12 Finales konn-
ten beide Spieler je einen Satz für sich entscheiden. Der Match-
tiebreak ging dann knapp an Mika.
1. Mika Gmelich (TSC), 2. Benedikt Ludwig (TC), leider gab es 
keine weiteren Teilnehmer

Junioren: Erfreulich, dass auch wieder bei den „ältesten“ die 
Konkurrenz zustande kam. Am schwersten hatte es Moritz der 
krankheitsbedingt erst einen Tag später starten konnte und 
dadurch drei seiner Spiele erst am Schlusstag spielen musste. Im 
Spiel um Platz 2 unterlag er dann Jakob im Matchtiebreak.
1. Julius Klaus, 2. Jakob Grupp, 3. Moritz Schweller, 4. Jannik 
Kölle, alle TC, 5. Dominik Schürz (FC)

Juniorinnen: Die meisten Teilnehmer stellten die Juniorinnen, 
bei denen die gerade aufgestiegene Jun.II-Mannschaft fast 
komplett antrat. Hier konnten auch die hochklassigsten Matches 
bewundert werden. Die aktiven Damen können sich in ein paar 
Jahren auf die Verstärkung freuen!
1. Paulina Ludmann, 2. Nina Groeneveld, 3. Elena Reiser, 4. 
Leila Schmeusser, 5. Tatjana Ludwig, 6. Linda Ohnesorg, 7. Lea 
Barth, 8. Inka Kuhn, alle TC

Das Siegerfoto kann auf der TC-Homepage (www. tc-donzdorf.
de) bewundert werden.

	 Wanderung am Sonntag, 20.09.2015
	 Von Gutenberg über seine Höhlen zum Römer-

stein und durch das Donntal zurück.
	 Wanderstrecke ca. 16 km. Auf- und Abstiege 

480 m. Gehzeit ca. 5 – 5,5 Std. Rucksackvesper 

	

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf
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jedem freigestellt, es besteht auch Einkehrmöglichkeit im Harp-
prechthaus. Abfahrt: 9.00 Uhr KSK, Fahrtroute bei Abfahrt. 
Führung: Gebhard Schmid.

	 Und wieder gab es viele gute Platzierun-
gen für unsere Vereinsmitglieder

	 Beim Reitertag in Gingen waren Mira und Tino 
Sonnenschein sowie Lena Urban im Reiterwett-
bewerb am Start. Lena und Tino konnten ihre 

Abteilungen gewinnen. Mira wurde Zweite in ihrer Abteilung. 
Die Stallstafette „Untere Mühle / the flying Pinto“ mit Reiter 
Carmen Strahberger / Sir Sandro / Läufer Monja Gruber und 
Radfahrer Peter Gruber erreichte den 5. Platz.
Anja Ruess war mit ihrem Pferd Hot Sunshine in Königsbronn-
Zang am Start und belegte dort Platz 4 in der Reitpferdeprüfung 
und Platz 3 in der Dressurpferdeprüfung Kl. A. In Stuttgart 
Möhringen war sie mit Wirginio erfolgreich. Hier reichte es in 
der Dressurprüfung Kl. S für den 4. Platz. In Rindelbach wurde 
sie mit ihrem Pferd Kroletto Sechste in der Dressurpferdeprüfung 
der Kl. L. In Leonberg war Ina Casper am Start und belegte Rang 
3 mit Leonardo in der Dressurprüfung Kl M**. Jürgen Casper 
erreichte den 8. Platz im Springen Kl. M ** mit Chocolat und in 
der Springprüfung Kl. S reichte es für Platz 7.
Landesjugendcup-Finale 2015 im Stil-A Springen erreichte Tim 
Casper Platz 7 mit Acantara. Cousine Lisa belegte Platz 11 mit 
Ciacomo. In Stuttgart-Möhringen konnte sich Ina Casper in der 
Dressurprüfung Kl. S mit Leonardo den zweiten Platz sichern.
In Zeiskam bei den Deutschen Jugendmeisterschaften erreichte 
Anna Casper in der Junioren-M-Tour Platz 9 mit Satchmo.
In Köngisbronn-Zang war Annika Schmid mit Acoro am Start 
und erreichte den 3. Platz in der Dressurprüfung Kl. M**.
Anna Oechsel belegte mit Skyfall ebenfalls Platz 3 im Dressur-
wettbewerb Kl. E. Kathrin Schmid erreichte mit Dorette Platz 5 
in der Dressurprüfung Kl. M* und Platz 3 in der Dressurprüfung 
Kl. L** Kandare. Mit ihrem Ponyhengst Darlington konnte sie 
eine Dressurprüfung KI . M* gewinnen und erreichte in einer 
anderen M* Platz 2. Ebenfalls den zweiten Platz belegte das Paar 
in der Dressurprüfung Kl M**. Alexandra Schmid holte sich mit 
Fuchur`s Filius den Sieg in der Dressurprüfung Kl. L* und belegte 
mit Skyfall noch Platz 3 in der Dressurreiterprüfung der Kl. A* 

	 Termin schon vorgemerkt?
	 Erben und Vererben. Vorsorgevollmacht. 
Vortrag von Notar Ulrich Weber am Dienstag, dem 29.09.2015 
um 19.30 Uhr im Roten Saal, Schloss.

	 Einladung
	 zur 22. Ordentlichen Hauptversammlung von 

BUWETU:
	 Liebe Mitglieder von BUWETU;
	 zu unserer 22. Ordentlichen Hauptversammlung 

am Samstag, dem 10. Oktober 2015, um 15.00 
Uhr, im Martinushaus in Donzdorf lade ich Sie 
ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung – Gebet und Totengedenken
  2.	Bericht über eine Reise in die Diözese Luebo

  3.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.	Bericht des Schriftführers
  5.	Kassenbericht
  6.	Bericht der Kassenprüfer
  7.	Entlastung der Vorstandschaft
  8.	Wahlen
  9.	Anträge
10.	Sonstiges
11.	Schlusswort von Abbé Mukuna

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 2. Oktober 
2015 in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und 
informieren Sie sich über die Arbeit von BUWETU:
Abbé Mukuna aus der Diözese Luebo wird anwesend sein.
Zeigen Sie durch Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU!
Mit geschwisterlichem Gruß
Reinhold Klaus

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf
IBAN DE1161 0605 0001 0913 4001, BIC GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7,
73072 Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

	 Zunftabend
	 Am Freitag, dem 18.09.2015 um 20.00 Uhr 

findet unser nächster Zunftabend in der „Wald-
schenke“ in Donzdorf statt. 

	 10. Winzinger Schlachtfest
	 Am Sonntag, 27. September 2015 findet ab 

10.00 Uhr unser 10. Winzinger Schlachtfest 
mit den Zick-Zack-Remplers am Gemeindehaus 
Winzingen statt. Bei kühlerem Wetter steht 
natürlich auch der Saal im Gemeindehaus zur 
Verfügung. 

Hierzu ist jeder recht herzlich eingeladen!
Liebe Leut, ob Jung, ob Alt, lasst doch eure Küche kalt.
Nehmt Oma, Opa, Nachbar, Kind, und kommt nach Winzingen 
geschwind.
Bei Leberwurscht ond Sauerkraut, a Schnäpsle, dass es gut verdaut.
Ob bei Fanta, Cola, Wein oder Bier, machen wir es uns gemütlich 
hier. Zom Jubiläum lasset mir es kracha, die Zick-Zack-Remplers 
Stimmung macha! Bei ons isch es immer wieder schee,

es grüßen die Holzbrockeler und Pfadfinder
mit 3 kräftigen Hui dä dä

	 Produktvorstellung WMF
	 am Dienstag, 22.09.2015, in der Fischhalle in 

Geislingen/Steige, 13.15 Uhr.
	 Treffen am BZA, Abfahrt mit Privat-Pkw.

Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch e.V.
Die „Last Summer Sensation“ startet in eine neue Runde!
Am Sa., 19.09.2015, ab 21.00 Uhr in der Gemeindehalle 

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Landfrauen Degenfeld	
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Böhmenkirch. DJ REG wird in der sommerlichen Gemeindehalle 
Böhmenkirch die Platten zum Drehen bringen. Eine inzwischen 
nicht mehr wegzudenkende Größe im Nacht- u. Clubleben von 
München bis Stuttgart. Danach wird das Partyvolk von DJ Bryan 
(OAK Club Eislingen, Zollamt Stuttgart, Sudwerk Geislingen) 
einiges zu hören bekommen. DJ Bryan, ein junger DJ und Pro-
duzent mit einer steilen Karriere nach oben, etabliert sich dank 
zahlreicher bookings im Göppinger Raum und darüber hinaus. 
Highlights waren ein Auftritt beim „SommerTagTraum“ 2012 
in Ulm zusammen mit Guetta, Avicii und Martin Solveig, die 
Erstplatzierung beim DJ-Contests des Sudwerks, sowie ein Platz 
auf der Siegertreppe beim DJ-Wettbewerb von Big City Beats. 
DJ Bryan bringt frische elektronische Beats auf die Last Summer 
Sensation und wird diese Nacht legendär werden lassen.
In dieser Nacht scheint die Sonne der Partypeople exklusiv über 
Böhmenkirch! Als Specials erwarten Euch mehr als fünf Bars, die 
neben den altbewährten Longdrinks euren Durst nach eiskalten 
Cocktails (in der Ladies-Bar), leckerem Likör und vielem mehr 
stillen. Außerdem warten Give-Aways eurer Lieblingsgetränke 
exklusiv auf Euch. Einlass 21.00 Uhr Eintritt 5 Euro.
Kein Einlass unter 16 Jahren. Keine Aufsichtspflichtübertragung.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Zum Begegnungsnachmittag laden wir Sie 
am Sonntag, 20.09. ab 14.00 Uhr herzlich in 
die Begegnungsstätte ein. 

Homöopathischer Verein Süßen 
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband für Homöopathie 
und Lebenspflege e.V. 
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen 
Vereins Süßen zum Vortrag 

„Schäden durch Mobilfunk und Co.!“ 
Referent: HP Markus Mühleisen 
Vorsitzender des Mobilfunk Bürgerforum e.V. u. Vorstandsmit-
glied bei der Verbraucherschutzorganisation Diagnose Funk 
Deutschland e.V. (www.diagnose-funk.de) 
Montag, 28.09.2015 um 19.30 Uhr Gasthof „Löwen“ Süßen 
Kabellose Kommunikation und digitale Medien sind heute nicht 
mehr aus der Gesellschaft wegzudenken. Ständiges Erreichbar-
sein, Abrufen von Informationen zu jeder Zeit an jedem Ort, 
ständig „online“ sein, gehören zum Alltag. Hemmungs- und 
kritiklos wird von digitalen Medien, Smartphones und WLAN Ge-
brauch gemacht. Psycho-soziale und vor allem gesundheitliche 
Risiken werden dabei verdrängt. 
Die unabhängige Forschung hat eindeutige Belege für die 
immensen gesundheitlichen Schäden, die die nahezu lückenlose 
Bestrahlung unseres Lebensraumes verursacht. In dem Vortrag 
werden grundlegende kritische Fakten dargelegt. Schädigungs-
mechanismen werden für Laien verständlich erläutert. Es wird 
erklärt, warum Kinder und Jugendliche besonders gefährdet 
sind. Auch psycho-soziale Aspekte werden in dem Vortrag ange-
sprochen. 
Wie immer sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich einge-
laden. Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag 
von 3,00 Euro, Mitglieder frei. Weitere Informationen über das 
Jahresprogramm www.homoeopathischerverein-suessen.de 

Jazz im Schloss Rechberghausen
Donnerstag, 24. September 2015, 20.30 Uhr 
The Jazz Factory All Stars – Hard Bop PUR
Alle fünf Musiker sind Mitglieder des fantastischen „Jazz 
Factory Orchestras“, welches am darauffolgenden Tag in der 
Jazzfabrik Fellbach gastieren wird. Liegt es nicht nahe, hier mal 
schnell ein Quintett heraus zu filtrieren? 

Andi Francke, ein ganz feiner Musiker, Solist und Satzbläser, 
auch immer wieder mal bei der SWR Big Band zu hören. Er und 
Schrack stellen jeweils eine Hälfte des Programms zusammen. 
Bei Francke wird es ein Adderley Feature werden und Schrack 
dürfte eine Mischung aus Hard Bop Stücken und Eigenkom-
positionen bevorzugen. Sebastian Strempel ist ein Hero on 
Trumpet! Marcel Gustke ein obergefragter Jazzdrummer und 
Sebastian Schuster d e r Bassist, Solist und Begleiter! 
Die Besetzung:
Andreas Francke, Altsax; Sebastian Strempel, Trumpet; Martin 
Schrack, Piano; Sebastian Schuster, Bass; Marcel Gustke, 
Drums
Veranstaltungsort: Schlosskeller Rechberghausen
Beginn: 20.30 Uhr, Einlass: 20.00 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zi. E12, Tel.: 
07161 / 501-0 oder an der Abendkasse. Kartenpreise 18 1/ 12 1.

Rätsche Geislingen
Konzert: Sa., 19.09. 20.30 Uhr
Madison Violet Alternative Country meets Indie Pop
Eintritt: EUR 23,- / *20,- / **12,- 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


